
JAHR FÜR JAHR BESUCHEN MEHR BOOTE UNTER AUSLÄNDISCHER FLAGGE FINNLAND, 
VIELE DAVON IM ZUGE EINES OSTSEETÖRNS. EINIGE FAHREN NUR DIE FINNISCHE KÜS-
TE ENTLANG UND ERFREUEN SICH AN DEN TAUSEND INSELN.

KREUZFAHRT NACH FINNLAND
Text & Fotos: Ari-Pekka Hildén

Finnland besitzt eine relativ lange Küstenlinie, die an der 
schwedischen Grenze bei Tornio, dem nördlichsten Punkt 
des Bottnischen Meerbusens, beginnt und die sich bis 
zur russischen Grenze am östlichen Ende des Finnischen 
Meerbusens erstreckt. Hinzu kommen die Åland-Inseln, 
die fünfzig Meilen vor der Südwestecke des Festlandes 
mitten in der Ostsee liegen.
Der südwestliche Archipel und die Åland-Inseln bilden 
zusammen das Schärenmeer (auch Archipelsee). Mit sei-
nen 40.000 Inseln ist es der größte Archipel Europas und 
einer der größten weltweit. Seine windgeschützten Ge-
wässer bilden ein wahres Wassersportparadies.
Die Fahrsaison in Finnland beginnt Anfang Mai und endet 
im späten September. In den Sommermonaten Juni bis 
August ist Hochsaison. In der Ferienzeit können die be-
liebtesten Häfen sehr voll sein. Die Gästehäfen schließen 
überwiegend Ende August. Sie können aber meist auch 
außerhalb der Hochsaison angelaufen werden, eventuell 
mit Abstrichen bei den Dienstleistungen. In Finnland darf 
man offiziell auch in natürlichen Häfen vor Anker gehen. 
Dort können Sie festmachen, schwimmen, sich ausruhen 

und – wenn das Anlegen nicht aus Naturschutzgründen 
eingeschränkt ist – sich so lange aufhalten, wie Sie keine 
anderen Menschen belästigen. Überflüssig zu erwähnen, 
dass Sie nicht zu nahe bei Privathäusern oder privaten 
Bootsclubs ankern dürfen.
In den Sommermonaten sind die Tage lang. Dann wird es 
im Archipel nie richtig dunkel. Das Wetter ist gewöhnlich 
sehr gut vorhersehbar. Stürmische Winde sind im Som-
mer selten. Schlimmstenfalls ist es regnerisch mit Tem-

Traditionelle Bootshäuser bei Lappo, Åland-Inseln
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Blick vom Gästehafen Lappo aus, Åland-Inseln
Überquerung der Kihti-Meerenge zwischen den Åland-Inseln und 
dem finnischen Festland

Tip: Kalter marinierter und geräucherter Lachs im Res-
taurant Smakbyn in Kastelholm, Åland-Inseln. Der Eigen-
tümer und Chefkoch Michael Björklund wurde sowohl in 
Finnland als auch Schweden als Koch des Jahres nomi-
niert.

peraturen von 10-15 °C. Bei schönem Wetter können die 
Temperaturen auf über 30 °C steigen bei so starker Son-
neneinstrahlung, dass man auf Deck kaum barfuß laufen 
kann. Gewitter können auch bei gutem Wetter plötzlich 
aufziehen. Aber der Archipel mit seinen Tausenden Inseln 
verfügt über geschützte Gewässer, die man selbst bei 
schlechten Wetterverhältnissen sicher mit seinem Boot 
befahren kann.
Das Schippern und Navigieren ist in Finnland relativ ein-
fach. Wichtig ist jedoch, über aktuelle Karten zu verfü-
gen. Die finnische Küste und der Archipel sind bekannt 
für ihre Unterwasserfelsen. Halten Sie sich also an die 
empfohlenen Fahrstraßen, die sehr gut markiert sind und 
eine garantierte Tauchtiefe aufweisen.
Außer der genussvollen Fahrt mit herrlichen Ausblicken 
gibt es auch eine Menge zu tun. Der Archipel hat eine lan-
ge Geschichte, die bis zu den Robbenjägern vor mehr als 
3.000 Jahren zurückreicht. In der Zeit der Wikinger durch-
kreuzten viele wichtige Schifffahrtsrouten das Schären-
meer. Finnland gehörte bis 1808 zu Schweden und bildete 
danach mehr als hundert Jahre den westlichsten Teil des 
Russischen Reiches. Auch diese Zeit drückte ihren Stem-
pel auf die Städte, Dörfer und Inseln des Archipels. Fast 
jede Insel und fast jedes Dorf haben ein eigenes Museum 
oder eine Ausstellung, wo Sie in die örtliche Geschichte 
eingeführt werden. Es gibt wunderschöne Wanderwe-
ge, auf denen man historische Stätten passiert und die 
lokale Tierwelt beobachten kann. Wassersportfreunde 
kommen reichlich auf ihre Kosten, aber auch Aktivitäten 
wie Tennis und Golf sind möglich. Die vielleicht größte 
Attraktion der finnischen Inseln sind die regionale Küche 
und die kulinarischen Köstlichkeiten, die man in den vie-
len kleinen Restaurants und Shops kennen lernen kann. 
Es gibt zahllose lokale Spezialitäten, aber am berühmtes-
ten sind geräucherter Fisch und das einheimische Brot. 

Gästehafen Näsby auf der Insel Houtskär, Schärenmeer

LINSSEN YACHTS FINLAND
PROFICON MARINE
Keilaranta 16
FIN 02150 Espoo
T +358 (0)9 25108700
www.proficon.fi
info@proficon.fi

Zur Planung Ihres Törns nach Finnland nehmen Sie am 
besten Kontakt zum lokalen Linssen-Eignerverein auf: 
linssenownersfinland@gmail.com.
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